
Einleitung

Von der im November im Haus
der IHK-Potsdam stattfindenden
Fachtagung Energie-Effizienz ging
zugleich ein Zeichen aus. Ein Zei-
chen, dass die brandenburgische
Industrie, das Gewerbe und die
Gebäudewirtschaft das Titel-The-
ma der Veranstaltung nicht aus
den Augen verlieren sollen, so
der Hauptgeschäftsführer der
IHK Potsdam René Kohl während
seiner Eröffnungsrede. 
Besonders freuten sich die Ver-
anstalter der Fachtagung, dass
zwei Tage zuvor dem Land Bran-
denburg der „Leitstern 2008“
von der Agentur für Erneuerbare
Energien verliehen wurde. Zwar
wird mit diesem Bundesländer-
preis für erneuerbare Energien,
der in diesem Jahr erstmalig aus-
gelobt wurde, Brandenburg attes-
tiert, dass es von allen Bundes-
ländern die besten Vorausset-
zungen für den Ausbau der
erneuerbaren Energien biete.
Dass erneuerbare Energien ne-
ben Energieeffizienz und Energie-
einsparung in den Programmen
der Bundesländer jedoch zukünf-
tig eine noch größere Rolle
spielen sollten, betonte auch
Bundesumweltminister Sigmar
Gabriel in seiner Festrede zur Ver-
leihung des Preises.

Aus den Fachvorträgen

Die Fachtagung wurde unter an-
derem durch das Land Branden-
burg, den ZVEI Berlin sowie die
IHK Potsdam initiiert und befass-
te sich auch dieses Jahr wieder
mit spannenden Themen. 
Frau Prof. Dipl.-Inf. Birgit Wilkes
von der TFH Wildau referierte zu
Energieeffizienz im Wohnumfeld
durch intelligente, vernetzte Sys-
teme. Sie gab einleitend zu be-
denken, dass es in vielen Fällen
zunächst notwendig sei, über den
Energiebedarf aufzuklären, bevor
ein Verhalten im Umgang mit

Energie geändert werden kann.
Auch zeigen Untersuchungen
immer noch, dass insbesondere
Elektrogeräte häufig einen ver-
deckten Energiebedarf durch so
genannte Schein-Aus-Zustände
aufweisen. Da bei vielen Geräten
gar nicht mit einem Standby-Ener-
giebedarf gerechnet wird, gebe oft
nur eine Messung Aufschluss.
Birgit Wilkes zog abschließend die
Bilanz, die Energieeffizienz lasse
sich selten allein durch einzelne
Maßnahmen verbessern. Es sei in
den häufigsten Fällen vielmehr ein
Maßnahmenbündel erforderlich.
Hans-Heinz Müller von Firma
Eldat, das Unternehmen unter-
stützte diese Veranstaltung, zeig-
te in seinem Vortrag praxisnahe
Lösungen, mit denen sich auf
Funkbasis Komfort sowie die
Energieeffizienz steigern lassen.
Müller hob zugleich die Kompe-
tenz und die technischen Voraus-
setzungen hervor, mit denen das
E-Handwerk in der Lage sei, Kun-
den hinsichtlich der Energieeffi-
zienz zu beraten.
Den Stellenwert einer effizienten
Anlagentechnik im Wohnungs-
neubau und für die Modernisie-
rung im Bestand verdeutlichte
Ingo Rausch von Stiebel Eltron. 
Dass eine energieeffiziente
Straßenbeleuchtung zum Klima-
schutz beiträgt, zeigte Uwe
Schmidt von Semperlux. Er gab
einige Beispiele, wie sich selbst
jahrzehntealte Straßenleuchten
mit modernen Komponenten aus-
statten lassen.
Dr. Reinhard Frodl, Leiter For-
schung und Entwicklung bei
Winkhaus, und Enrico Löhrke von
InHaus erklärten, wie sich mit
innovativer Haus- und Gebäude-
technik Energieeffizienz und
Komfort steigern lassen. Am Bei-
spiel einer integrierten elektroni-
schen Schließtechnik, erklärte
Frodl, dass sich bei ständigem
Nutzerwechsel in Immobilien oft
allein bereits durch bessere Zu-
ordnung von Verbrauchsdaten
Vorteile ergeben. ■
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Energieeffizienz steigern
Soll das vereinbarte Klimaschutzziel erreicht werden, führt nach
wie vor kein Weg an einem effizienten Umgang mit Energie 
vorbei. In der zweiten Vortragsveranstaltung Energie-Effizienz
für die Industrie, Gewerbe- und Gebäudewirtschaft wurde 
dieses Thema für Fachkräfte beleuchtet.
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■ Ein umfassender Einführungskurs
in die Gebäudeautomation 
mit dem EIB u. a. mit den Themen:
Einsatzgebiete der EIB-Technik, 
Arbeitsweise des Bussystems,
Tipps zur Programmierung, 
Beispiele realisierter Projekte.

■ Das Buch zeigt Ihnen Vorteile 
und Möglichkeiten gegenüber der 
konventionellen Elektroinstallation,
so dass Sie als Fachmann Kunden-
wünschen gewinnbringend begeg-
nen können.

■ Mit DVD: EIB-Tool-
Software ETS 3.0 (Demo),
Beispielprojekt und Software-
Testversionen


